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Eine Universelle Governance Steuer? 

 

Meine lieben Freunde, 

neulich habe ich über all das nachgedacht, was ich im Leben erhalten habe, und 

darüber, wieviel ich bereit war, der „Universellen Verwaltung“ für all das zu geben, 

was sie bietet. Wäre es nicht interessant, wenn es eine "Steuer" auf all das gäbe, 

was jedes Jahr vom Universum eingeht? Ich frage mich, wie eine solche "Steuer" 

gezahlt werden könnte... 

Dazu habe ich ein paar Ideen. Nehmen wir an, die "Steuer" wird in Liebe bezahlt? So 

wie der Dollar aus Pennies, Nickel, Dimes, Quarter und Half-Dollars besteht, könnte 

man auch sagen, dass die Liebe aus kleineren Einheiten besteht: Geduld, 

Verständnis, Mitgefühl, Akzeptanz, Großzügigkeit, die Bereitschaft zuzuhören, zu 

teilen, für andere da zu sein, sein Wort zu halten, in allen Dingen ehrlich zu sein, 

jeden Tag ein "bester Freund" zu sein. 

Ich war nicht immer bereit, diese "Steuer" als Gegenleistung für alles, was ich vom 

Leben erhalten habe, zu "zahlen". Man sagt, dass alles im Leben seinen Preis hat, 

aber ich war nicht bereit, den Preis für all die guten Dinge zu zahlen, die ich erhalten 

habe. Das sehe ich, wenn ich mich umschaue und beobachte, wie es anderen 

Menschen geht. 

Ich kenne viele Menschen, die gefühlsmäßig unglaublich großzügig sind. Ich kenne 

viele Menschen, die wundervoll geduldig sind. Ich kenne viele Menschen, die 

ausnahmslos freundlich und verständnisvoll sind. Und ich kenne Menschen, die gut 

gelaunt sind und mit denen man leicht zusammen sein kann. Ich würde mich selbst 

nicht auf eine dieser Arten beschreiben. Und das macht mich traurig. 

Ich möchte eine Sache ganz klarstellen. Es gibt keine "Steuer" vom Himmel auf die 

guten Dinge, die wir vom Leben selbst erhalten haben. Wir wissen aus der Lektüre 

von „Was Gott will“, dass Gott nichts will und nichts braucht. Du musst also 

verstehen, dass ich mir das alles nur ausgedacht habe.  

Allerdings weiß ich auch, dass man das, was man sät, auch erntet. Das Universum 

ist nur eine große Kopiermaschine und schickt uns Duplikate von dem, was wir im 

Original machen. Wenn wir also ein echtes "Original" sein wollen, sollten wir vielleicht 

aus alten Mustern ausbrechen und etwas Neues ausprobieren. 

Für mich sieht das so aus, dass ich viele überholte Verhaltensmuster loslassen 

muss. Ich habe es satt, weniger zu sein als das, was ich wirklich bin, und ich bin jetzt 

bereit, die nächste Stufe in der täglichen Erfahrung meiner selbst zu erreichen. Ich 



bin es auch leid, dass die Welt um mich herum so ist, wie sie ist, aber ich kann nicht 

erwarten, dass SIE sich ändert, wenn ich nicht bereit bin, MICH zu ändern. 

Diese Woche war besonders herausfordernd für mich, weil ich immer wieder die 

Gelegenheit hatte, mein Leben zu betrachten und zu ergründen, wo ich war (kein 

schönes Bild, wenn man bedenkt, wie ich andere Menschen behandelt habe) und wo 

ich hin will. Ich flehe mich selbst an, es besser zu machen. Ich dränge mich selbst 

dazu, neue Ebenen des Gewahrseins, des Engagements und des Wachstums zu 

erreichen. Ich fordere mich selbst heraus, über meine lebenslangen Grenzen 

hinauszugehen. Ich bin besser, als ich es bisher gezeigt habe. Ich bin größer. Ich 

kann mehr sein. 

Wie du vielleicht bemerkt hast, ist dies ein wiederkehrendes Thema in meinem 

Leben. Ich möchte jetzt die Frustration beenden, dass ich mein höchstes Potenzial 

nicht erreicht habe. Ich wünsche mir das auch für unseren Planeten. Und wie ich 

schon sagte, muss ich das, was ich für den Planeten will, auch für mich selbst wollen. 

Ich hoffe und bete, dass die Menschen überall zu einem neuen Verständnis von sich 

selbst kommen und davon, wer sie wirklich sind, zu einem neuen Gewahrsein des 

Lebens und dessen, worum es wirklich geht, und zu einer neuen Erfahrung des 

Göttlichen, die es ihnen ermöglicht, ihren Gott mit Freude und nicht mit Angst, mit 

Jubel und nicht mit Zittern zu umarmen. 

Ich bin euch allen so dankbar für die vielen E-Mails und Briefe, in denen ihr mir 

mitgeteilt habt, wie viel euch das Material "Gespräche mit Gott" bedeutet hat. Ich 

hoffe, dass wir jetzt alle hinausgehen und diese wunderbare, Freiheit schenkende 

Botschaft all denen demonstrieren und VORLEBEN, deren Leben wir berühren, denn 

die Welt braucht gerade jetzt dringend ein Vorbild für eine neue Botschaft der 

Hoffnung, der bedingungslosen Liebe und der Freiheit für die Seele. 

Habt eine wunderbare Woche, meine Mitreisenden, und umarmt die Freude am 

Leben, während ihr sie mit anderen teilt. 

 

Für immer, 

Neale 
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